
79. Jahrgang, Nr. 560, Mai 2016



Der Merkurianer� Basel, Mai 2016 – Nr. 560

Mitteilungsblatt der Merkuria Basel� (erscheint jährlich 5-mal)

Herausgeber:	 Merkuria� Basellandschaftliche Kantonalbank
	 4000 Basel� CH23 0076 9038 7400 1200 1
			   Homepage: www.merkuria.ch 

VORSTAND

 

Präses	 Pater Dr. Hansruedi Kleiber SJ,	�  041 240 31 33 
	 Sonnenbergstrasse 11, 6005 Luzern� hansruedi.kleiber@jesuiten.org

Präsident	 Martin Kohler, c/o SwissHelp66 AG,� 061 702 15 43  
	 Postfach 421, 4144 Arlesheim � martin.kohler@swisshelp66.com 

Vizepräsident	 Rico Jenny� 061 301 85 53 
	 Gotthelfstrasse 34, 4054 Basel� rimi-jenny@bluewin.ch

Aktuar	 Pius Keller� 061 601 17 09 
	 Kornfeldstrasse 66, 4125 Riehen� pius_keller@hispeed.ch

Kassier	 Thomas Tschopp� 061 361 42 64 
	 Kornhausgasse 2, 4051 Basel� th.tschopp@misterthomy.ch

Veteranen-	 Werner Borer� 061 601 57 42 
vertreter	 Morystrasse 88, 4125 Riehen� borerwufie@bluewin.ch

Anlässe	 Beat Nyffenegger� 061 641 66 72 
	 Friedhofweg 80, 4125 Riehen� nyffenegger.bs@bluewin.ch

Redaktor	 Dieter Jenni� 061 601 19 94 
Merkurianer	 Im Hirshalm 17, 4125 Riehen� didi.jenni@gmx.net

Werbung, PR, 	 Werner Ziemer� 061 311 44 94 
Archivar 	 Gellertstrasse 28, 4052 Basel� ziemer.werner@gmail.com

Sängerobfrau	 Carmen Nyffenegger� 077 400 16 20 / 061 643 70 66 
	 Haselrain 31, 4125 Riehen� carmennyffenegger@gmail.com

Veteranenobmann	 Erwin Zigerlig� 061 361 10 88 
	 Lerchenstrasse 111, 4059 Basel� ezigerlig@hotmail.com

Druck	 Schwabe AG, Farnsburgerstrasse 8� 061 467 85 01 
	 4132 Muttenz

K
A

LE
N

D
ER



Der Merkurianer

1

Inhalt

Seite	   2	 Einladung zur Gemeinschaftsmesse

Seite	   3	 Einladung zum Herrenausflug

Seite	   7	 Einladung zum Sommernachtsfest

Seite	   9	� Bericht vom Besinnungstag

Seite	 13	 Bericht vom Ausflug der Damen nach Feiburg i.Br.

Seite	 15	 Jahresbericht des Präsidenten

Seite	 21	 Vereinsnachrichten

Seite	 23	 Hinweise und Voranzeigen

Beilagen:	� Anmeldekarte Herrenausflug 

Anmeldekarte Sommernachtsfest 

Einzahlungsschein für Herrenausflug 

Einzahlungsschein für Sommernachtsfest



2

Einladung zur Gemeinschaftsmesse

Die Merkurianerfamilie mit ihren Ange­
hörigen und Freunden der Merkuria 
treffen sich vor den Sommerferien zur 
traditionellen Gemeinschaftsmesse.

Es ist ein schöner Brauch, dass wir ge­
meinsam diesen Gottesdienst feiern, 
nicht zuletzt auch in der Hoffnung,  
dass wir uns nach den Sommerferien 
alle gesund und erholt wieder sehen.

Die Messe findet statt:

Donnerstag, 23. Juni 2016, 18.30 Uhr
Allerheiligenkirche Basel (Ecke Neubadstrasse/Laupenring)
Tram Nr. 8, Station Laupenring

Die Merkuria Singers werden die Messfeier wieder mit Liedern um­
rahmen.

Nach dem Gottesdienst treffen wir uns in der «Muusfalle» des Pfarrei­
heims Allerheiligen zu einem Imbiss und einem gemütlichen Zusammen­
sein. Kosten: CHF 25.– pro Person.

Die Merkuria Singers und der Vorstand freuen sich, möglichst viele Gäste 
begrüssen zu dürfen.

Anmeldung für den Imbiss in der «Muusfalle» bitte telephonisch oder mit 
E-Mail bis Samstag, 18. Juni 2016 an Rico Jenny, Tel. 061 301 85 53 /  
rimi-jenny@bluewin.ch.
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Einladung zum Herrenausflug 2016  
vom 18./19. Juni

Liebliches Emmental

Eigenartigerweise zieht es den 
Organisator immer wieder ins 
Bernbiet. In diesem Jahr verbrin­
gen wir zwei Tage im lieblichen 
Emmental. Das Landschaftsbild  
ist geprägt von steilen Gräben, 
imposanten Bauernhäusern und 
fantastischen Aussichten. Ganz in 
der gemütlichen Art der Emmen­
taler gestaltet sich auch der dies­
jährige Ausflug. S‘ isch gäng wie 
gäng!

Hoch über Trachselwald thront 
das gleichnamige Schloss, wel­
ches im 12. Und 13. Jahrhundert 
von Freiherren erbaut wurde. Die 
Anlage wurde einst zu Verteidi­
gungszwecken eingerichtet, 
diente aber bis ins 20. Jahrhun­
dert auch als Gefängnis. Auch der 
Anführer der Bauernaufstände 
von 1653, Niklaus Leuenberger, wurde in Trachselwald festgehalten 
bevor er in Bern hingerichtet wurde. Die Vertreter der im Emmental 
verbreiteten und lange verfolgten Glaubensgemeinschaft der Täufer 
wurden im Trachselwalder Bergfried eingesperrt.
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Wer Trubschachen hört, dem kommt 
unweigerlich Kambly in den Sinn. 
Aber nein, da werden wir nicht hin­
gehen. Hingegen gibt es im selben 
Ort eine auserlesene Keramik-Töpfe­
rei. Da erhalten wir einen interes­
santen Einblick in die Entstehung 
von exklusivem Geschirr.

Das Programm am Samstag
08.20	 Treffpunkt am Meret Oppenheim-Platz beim Bahnhof SBB
08.30	 Abfahrt Richtung Emmental
ca.10.00	� Eintreffen in Sumiswald. Von da an geht’s zu Fuss weiter  

Richtung Wasen (ca. 2 Stunden) 
(für Nichtwanderer: Wer die einfache Wanderung nicht 
mitmachen möchte, geniesst ein Znüni im Bären zu Sumiswald 
und wird anschliessend per Büsli nach Wasen gefahren.)

ca.12.15	� Eintreffen im Rössli zu Wasen mit anschliessendem Mittag­
essen.

14.00	� Aufbruch zur Führung im Schloss Trachselwald.  
Aber vorher gibt’s noch einen gemütlichen Verdauungs­
spaziergang von ca. ¾ h.

ca.16.15	� Nach der Schlossführung fahren wir nach Langnau, wo wir  
im Hotel Emmental Nachtquartier beziehen.

ca.18.30	� Nachtessen und gemütliches Beisammensein.  
Gäng wie gäng!

Das Programm am Sonntag
ab 08.00	 Morgenessen 
09.00	� Abfahrt zum Gottesdienst der besonderen Art.  

Da wir uns in einer protestantischen Gegend befinden, wird 
auch der Gottesdienst entsprechend sein.  
Mehr wird nicht verraten.
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11.30	� Abfahrt zum Gasthof Löwen in Trub, wo uns Währschaftes 
erwartet.

14.00	� Weiterfahrt mit dem Bus zur Töpferei in Trubschachen.  
Der Besuch der Töpferei muss aber mit einem gemütlichen 
Spaziergang der Ilfis entlang verdient werden.

ca. 15.45	 Rückfahrt nach Basel, ev. mit Zwischenhalt
ca. 18.00	 Ankunft in Basel

Kosten	 �CHF 310.– 
Im Betrag enthalten sind Busfahrten, Mittagessen und Nacht­
essen am Samstag, Übernachtung und Morgenessen  
am Sonntag, Mittagessen am Sonntag, Führung im Schloss 
Trachselwald und der Töpferei in Trubschachen. 
Nicht inbegriffen sind Konsumation bei Zwischenhalten  
und die Getränke zu den Essen.

Einzelzimmer	� Diesmal gibt es keinen Zuschlag für Einzelzimmer.  
Es hat wunderschöne Zimmer für jeden.

Anmeldung	� Mit beiliegender Karte bis Freitag, 27. Mai 2016. 
Gleichzeitig Einzahlung des Betrages mit beiliegendem  
Einzahlungsschein auf Bankkonto BLKB  
CH23 0076 9038 7400 1200 1, lautend auf Merkuria,  
4000 Basel. Vermerk: «Herrenausflug 2016»

Zu beachten	� Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung ist für alle Teil­
nehmer erforderlich, da es immer wieder kurze Spaziergänge 
gibt. Für die Wanderung am Samstag ist zusätzlich eine kleine 
Zwischenverpflegung aus dem Rucksack mitzunehmen.  
Wir sind immerhin 2 Stunden unterwegs.

Auskünfte	� Beat Nyffenegger, Tel 061 641 6672 
nyffenegger.bs@bluewin.ch

Ich freue mich, mit Merkuria-Kameraden zwei tolle Tage im Emmental verbrin­
gen zu dürfen.

mailto:nyffenegger.bs@bluewin.ch
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Mehr als Zahlen ordnen.

rm treuhand gmbh
Baslerstrasse 70
4123 Allschwil
Telefon 061 481 71 61
R. + M. Achermann
www.rmtreuhand.com

Für Private, 
Unternehmungen, Institutionen:

Unternehmungsberatung 
Buchhaltung 

Revision 
Steuern
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Einladung zum Sommernachtsfest  
in Arlesheim – «Die Musik spielt» ...

Liebe Merkurianerinnen, liebe Merkurianer 

Der Vorstand der MERKURIA und die Sängerinnen und Sänger der 
MERKURIA Singers laden Sie zu einem musikalischen und gemütlichen 
Sommernachtsfest nach Arlesheim ein. Verwandte, Freunde und Kolle­
ginnen und Kollegen sind sehr willkommen. 

Das Fest findet statt am
Freitag, 12. August 2016 ab 18.30 Uhr im Hofgut Birseck 
in Arlesheim 
Gastgeber: Erich und Helene Rediger, Ermitagestrasse 41, Arlesheim

Bei Essen, Trinken und Gesang auf dem Hofgut Birseck im schönen 
Arlesheim Dorf und nur wenige Gehminuten von der Tramhaltestelle 
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«Arlesheim Dorf» entfernt, eröffnen wir ab 18.30 Uhr unser Sommer­
nachtsfest mit einem gemütlichen Apéro. Anschliessend bietet ein Buffet 
für jeden Geschmack Köstlichkeiten aller Art …

Musik und Gesang, aber auch der Austausch von Ferienerlebenissen 
runden den Abend ab. 

Im Preis von CHF 55.– pro Person sind Apéro, Essen und Unterhaltung 
eingeschlossen. Getränke gehen zu eigenen Lasten und können vor  
Ort bezogen werden.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bitten um Ihre Anmeldung 
mit der beiliegenden Karte oder per E-Mail bis spätestens 2. August 
2016 eintreffend beim Präsidenten und die Vorauszahlung des entspre­
chenden Betrages mit beiliegendem Einzahlungsschein auf Bankkonto 
BLKB CH23 0076 9038 7400 1200 1, lautend auf Merkuria, 4000 Basel. 
Vermerk «Sommernachtsfest 2016 – Die Musik spielt» nicht vergessen.

Mit herzlichen Grüssen 

Der Vorstand und die Merkuria Singers
Martin Kohler
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Bericht vom Besinnungstag  
im Kurhaus Kreuz in Mariastein  
am Samstag, 19. März 2016

Im Gegensatz zum nasskalten Wetter im Vorjahr konnten dieses Jahr die 
35 Teilnehmer aus Merkuria und VCU, samt Gattinnen und Freunden, 
den traditionellen Besinnungstag bei strahlendem Sonnenschein erleben. 
In der warmen und hellen Atmosphäre des Kurhauses Kreuz, in seinen 
grosszügigen Räumlichkeiten und seinem netten Personal, ist die Begeg­
nung mit lieben Freunden immer ein schönes Erlebnis!

Das Thema: «Der Hl. Geist – der vergessene Gott» ohne Ausrufe- oder 
Fragezeichen, erzeugte bei den Teilnehmern eine grosse Erwartungs­
haltung, konnte doch diese Formulierung bei Nichtchristen den Verdacht 
auf Vielgötterei provozieren.

Unser Referent – Pater Dr. Hans Schaller SJ – für viele der Teilnehmer 
ein guter Freund und Bekannter – konnte natürlich schon einleitend 
dieses ewige Missverständnis entkräften und klarmachen, dass unser 
Gebet «Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes» durchaus dem monotheistischen Glauben entspricht.

Zugegeben, «Ein Gott in drei Personen», ist für viele Menschen (auch 
Katholiken) missverständlich oder mindestens schwer verständlich und 
bedarf immer wieder neuer Erklärungen, wie die Fülle von Publikationen, 
Dissertationen, Literatur, Exerzitien usw. beweisen. 

Der Referent überraschte daher umsomehr mit einer eigenen und 
überzeugenden Methode, diesen Glauben an den Dreieinigen Gott neu 
lebendig zu machen:
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In zwei Vorträgen und mit sechs (warum nicht sieben?) ausgesuch­
ten Texten aus der Pfingstsequenz «VENI SANCTE SPIRITUS», die im 
12. Jahrhundert entstand, wurde uns die dritte Person unseres Gottes 
wieder näher gebracht:

«Betrachtungen zum Heiligen Geist aus der Pfingstsequenz» war 
die Überschrift des an die Zuhörerschaft verteilten Textes. Der Hymnus 
hat zehn Strophen zu je drei Zeilen, die wieder je sieben Silben enthal­
ten. (Zahlenmystik!)

Der 1. Vortrag basierte auf der 4. Strophe: In labore requies (In Ermü­
dung schenke Ruh’), In aestu temperies (In der Glut hauch Kühlung zu), 
In fletu solatium (Tröste den, der trostlos weint).

Der 2. Vortrag basierte auf der 9. Strophe: Da tuis fidelibus (Heil’ger 
Geist, wir bitten dich), in te confidentibus (Gib uns allen gnädiglich), 
Sacrum septenarium (Deiner Gaben Siebenzahl).

Die «Sieben Gaben des Heiligen Geistes» wurden besprochen, die Texte 
der Evangelien zur «Geistausgiessung», zur «Dreifaltigkeit» und deren 
Interpretation in der Kunst, der Malerei (der Hl. Geist oft als Taube), der 
Musik und der Dichtung wurden den aufmerksamen Zuhörern wieder 
neu verlebendigt. Es gibt unzählige Übersetzungen und Vertonungen 
dieses Hymnus, was die Fülle der Wirkungen des Hl.Geistes umso mehr 
beweist.

Nach einem guten Mittagessen gab es Gelegenheit zur Diskussion, 
in welcher klar wurde, dass «der Hl.Geist» wahrlich kein vergessener 
Gott ist! Die Fragen drehten sich um die Symbolik in der Malerei: Wie 
kann man «Geist» darstellen? Gibt es einen «heiligen Zorn»? Tröstet er 
in schwerem Leid? Kann die Berufung auf den Beistand des Hl.Geistes 
Entscheidungen zementieren? Und Vieles mehr.
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In der anschliessenden Eucharistiefeier in der Sieben-Schmerzen-
Kapelle rückte die menschgewordene, zweite göttliche Person wieder 
mehr ins Bewusstsein und im gemeinsamen «Vater unser» schloss sich 
der Kreis wieder zum «Dreifaltigen Gott».

Willi Hammann

50 Gratispark-

Beratung und Buchung: 
061 765 85 00

Busreisen vom Spezialisten.

plätze in Laufen

 EUROBUS Saner               
Rütiweg 5 

4133 Pratteln 
www.eurobus.ch

plätze in Pratteln
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Bericht vom Museumsbesuch in Freiburg  
in der Ausstellung Franz-Xaver Winterhalter – 
Maler im Auftrag Ihrer Majestät (Fürsten-
portraits)

Als Gegenbesuch zur Ausstellung «Hundertwasser» in Arlesheim der 
Basler Merkurianerinnen im Frühjahr 2015 wurden wir nun von den 
Damen der Lätitia nach Freiburg zum Museumsbesuch eingeladen. Be­
reits ein Artikel in der Basler Zeitung hat uns auf diese Ausstellung 
neugierig gemacht.

Am 9. März 2016 bestiegen 
7 Damen der Merkuria Basel 
den Zug nach Freiburg, wo 
wir freundlicherweise von 
Doris Pfahlsberger am Bahn­
hof abgeholt wurden. Mit 
der Strassenbahn gelangten 
wir bald zum Augustiner­
museum und konnten in der 
Frühlingssonne draussen ei­
nen Kaffee trinken. Ein aus­
gezeichneter Museumsfüh­
rer hat uns die Gemälde 
gezeigt und erklärt. Winterhalter war ein begnadeter Maler, der den 
Hochadel zur damaligen Zeit prächtig und plastisch so hingebungsvoll 
gemalt hat. Mit Zeichenstift und Pinsel strich er die Vorzüge heraus wie 
kein zweiter. Deshalb wollten ihn alle als Maler.

Die Zeit verflog schnell. Um die Bande der Lätitia-Damen zu den Merku­
ria-Damen weiter zu festigen und die Freundschaft dieser beiden Ver­



einigungen zu pflegen, nahmen wir zusammen einen Imbiss in einer 
Gaststätte am Münsterplatz ein. Es wurde viel geplaudert und beschlos­
sen, dass wir den Kontakt nicht abbrechen werden. So sind nun die 
Baslerinnen wieder an der Reihe, ein neues Programm zusammenzu­
stellen. Ideen sind vorhanden; es muss nur noch ein allseits passendes 
Datum gefunden werden.

Doris Kistler

14



Der Merkurianer

15

Jahresbericht  
der Merkuria  
für 2015/16

(Es gilt das an der GV gespro­
chene Wort)

Geschätzte Merkurianer, liebe 
Merkurianerinnen

4 Vorstandssitzungen oder 1240 Seiten im Merkurianer mit Einladungen, 
Anmeldungen, Berichten und Informationen waren und sind die Grund­
lagen für die Planungs- und Organisationsarbeiten der Merkuria Basel 
auch im Jahr 2015/16.

Ich danke an dieser Stelle einmal mehr unseren sehr treuen Inserenten, 
die damit das Erscheinen und die Auflage unserer Vereinsorgans «der 
Merkurianer» unterstützen und damit die Kasse sehr entlasten.

Aber vor allem danke ich meinen Kollegen im Vorstand, die unsere 
vielfältigen Angebote ermöglichen und dafür sorgen, dass jedes Jahr 
«Gäng wie Gäng» ein Programm angeboten werden kann, das eben 

ganz einzigartig und vielfältig aus­
fällt und im vergangenen Jahr fol­
gende Programmpunkte beinhaltet 
hat.

Weil ein kurzfristig eingetretener 
Zwischenfall unsere visuelle Präsen­
tation verhindert, und ich vor die­
sem Hintergrund die zusammenge­
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stellten Fotos mit Kommentaren nicht – wie vorbereitet – vorstellen 
kann, lassen wir diese besonderen Momente auf alt herkömmliche Art 
in unserer Erinnerung und Vorstellung Revue passieren:

Beginnen wir mit dem Herrenausflug vom 13. / 14. Juni, gefolgt von  
der Gemeinschaftsmesse am 25. Juni und legen einen Zwischenhalt 
beim Sommernachtsfest vom 14. August in Arlesheim ein.

Der Veteranenausflug vom 11. September ins Glarnerland, ein gemein­
samer Besuch mit der Lätitia Freiburg am 22. September auf dem 
Hartmannsweilerkopf im Elsass und als besonderer Meilenstein in die­

sem Jahr der Aufnahmestamm vom 
16. Oktober mit den Aufnahmen 
von Sylvia Debrunner, Marie-Claude 
Engelberger, Hedi Glasstetter, Inge 
Heuss, Marie-Therese Huwyler, 
Doris Kistler, Marie-Louise Lang, 
Carmen Nyffenegger, Erika Perlia 
und Jacqueline Zigerlig.
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Am Requiem vom 29. Oktober hielten wir einmal mehr «Inne» und be­
reits am 8. November folgte das Stiftungsfest mit unseren Freunden und 
Gästen, abgerundet mit dem Nachbummel am Montag, 9. November. 
Ein Höhepunkt war sicherlich die Begegnung vom 13. November mit 
Kardinal Kurt Koch, gesanglich begleitet von unseren Merkuria Singers 
in der Oberwiler Kirche.

Jacqueline und Erwin Zigerlig gebührt ein ganz besonderer Dank für das 
am 16. November abgehaltene Damenkränzli. Am Freitag, 4. Dezember 
begrüsste «dr Santichlaus» zum Metzelessen und beendete damit die 
Merkuria Veranstaltungen im Kalenderjahr 2015.

Die Dreikönigsfeier am 9. Januar eröffnete nahtlos das Programm 2016 
und liess so manche Augen leuchten und unterstützte Caritas bei der 
Soforthilfe in Syrien.

Die Veteranenversammlung vom 2. Februar 2016, der Winterausmarsch 
vom 7. Februar 2016 und Einkehr und Besinnung am 19. März 2016 in 
Mariastein unter dem Titel «Der Hl. Geist – der vergessene Gott» haben 
die Aktivitäten im Berichtsjahr abgeschlossen.
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Nicht aus dem Auge verloren, habe ich «EINS PLUS»! 

Mit Annemarie Weder begrüssen wir im Berichtsjahr einen Neueintritt, 
was mich natürlich immer besonders freut. 

Ein herzliches Dankeschön richte ich an unsere Merkuria Singers. Die 
musikalischen Beiträge und die Präsenz prägen die Merkuria! Ich freue 
mich, dass mit Carmen Nyffenegger eine Sängerobfrau die Sektions­
leitung übernommen hat. Ebenso danke ich auch ganz speziell unserem 
Veteranenobmann Erwin Zigerlig und schliesse seine Ehefrau Jacqueline 
in den grossen Dank ein – im kleinen und bei den Veteranen Veranstal­
tungen im grösseren Rahmen seit Jahrzehnten so vorbildlich zu wirken.

In diesem Sinne «Gäng wie Gäng» eben auf Merkuria «ART» = «EINS 
PLUS» 

Euer Präsident, Martin Kohler

Arlesheim, 8. April 2016
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Vereinsnachrichten 

TODESFÄLLE  
(Veteranen, Ehren-, Aktiv- und Passivmitglieder, Witwen)

Elisabeth Schibler-Birlauf, Witwe, 
gestorben im 88. Altersjahr

Allen Merkurianerinnen und Merkurianern, die den Verlust 
eines Familienmitglieds zu beklagen hatten, sprechen wir 
unser tiefes Mitgefühl aus und wünschen ihnen viel Kraft 
für die Zukunft.

HERZLICHE GRATULATION  
(Veteranen, Ehren-, Aktiv- und Passivmitglieder)

Beat Nyffenegger, Friedhofweg 80, 4125 Riehen
zum 60. Geburtstag am 5. Juni
Heribert Bauer, Rain 3, 8126 Zumikon
zum 80. Geburtstag am 12. Juni
Alex Engelberger, Schäublinstrasse 35, 4059 Basel
zum 70. Geburtstag am 23. Juni
Stefan Inderbinen, Wanderstrasse 83, 4054 Basel
zum 55. Geburtstag am 26. Juni
Sylvia Debrunner-Trefzer, Im Langen Loh 63, 4054 Basel
zum 70. Geburtstag am 9. Juli
Christoph Glasstetter, Ligusterweg 21, 4303 Kaiseraugst
zum 45. Geburtstag am 15. Juli
Wlli Junker, Vie de Chevenez 9b, 2916 Fahy
zum 65. Geburtstag am 2. August
Thomas Tschopp, Kornhausgasse 2, 4051 Basel
zum 45. Geburtstag am 5. August
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Infolge eines Fehlers in der Auswahl der «runden» Geburtsdaten wurden 
folgende Merkurianer nicht im Vereinsheft publiziert. Wir bedauern 
den Vorfall sehr und bitten an dieser Stelle die Betroffenen nochmals um 
Entschuldigung:

Werner Borer, Morystrasse 88, 4125 Riehen
zum 75. Geburtstag am 1. Januar
René Beuret, Landskronstrasse 60, 4056 Basel
zum 80. Geburtstag am 14. Januar
Franz Strinimann, Himmelrichweg 1, 4123 Allschwil
zum 70. Geburtstag am 30. Januar
Adrian Durizzo, Allmendstrasse 14, 4410 Liestal
zum 95. Geburtstag am 3. März
Peter Kloter, Im Langen Loh 155, 4054 Basel
zum 80. Geburtstag am 11. April

MUTATIONEN

Aufnahmegesuche: keine

Aufnahme in die Merkuria:  
Richard Hess, Grundackerstrasse 1, 4143 Dornach

Austritte: keine

Wechsel vom Aktiv- zum Passivmitglied: Fredy Felder

Zwei Dinge sind unendlich, das Universum und die 
menschliche Dummheit, aber bei dem Universum bin ich mir 
noch nicht ganz sicher.

Albert Einstein (1879–1955) 
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Hinweise und Voranzeigen

Merkuria-Anlässe 2016
18./19. Juni	 Herrenausflug	 Emmental
23. Juni		  Gemeinschaftsmesse	 Allerheiligen
12. August	 Sommernachtsfest	 Arlesheim
14. Oktober	 Aufnahmestamm	 Safran-Zunft
27. Oktober	 Requiem	 Borromäum
13. November	 131. Stiftungsfest	 St. Marien/
				    Hotel Merian

Merkuria Stammtisch
Jeden 3. Dienstag im Monat (ausgenommen Basler Fasnacht, Juli, 
Oktober und November) treffen wir uns ab 18 Uhr in der Safran-Zunft. 
Dort fehlt es nie an interessantem Gesprächs- und Diskussionsstoff. 
Die nächsten Daten: 
17. Mai, 21. Juni, 16. August und 20. September 2016.

Meldung Mutationen
Der Vorstand bittet darum, Adressänderungen etc. frühzeitig unserem 
Aktuar, Pius Keller, mitzuteilen! Vergessen Sie auch nicht, allfällige neue 
E-Mailadressen dem Aktuar mitzuteilen, damit Ihnen in Zukunft Ein­
ladungen elektronisch zugestellt werden können.

Redaktionsschluss nächste Merkurianer
Nr. 561 (erscheint Anfang August):	 18. Juli 2016
Nr. 562 (erscheint Anfang Oktober):	 18. August 2016
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Beiträge Merkurianer
Der Redaktor bittet alle Autoren von Berichten und Einladungen für den 
Merkurianer, den Text und die Bilder in elektronischer Form via E-Mail 
(didi.jenni@gmx.net) einzureichen. 
Textformate: doc, docx, rtf, odt, txt. 
Bildformate: jpg, tif, gif, bmp, png, xcf, ps, eps.
Ohne Rücksprache mit der Redaktion dürfen keine Berichte/Bil-
der im PDF-Format eingereicht werden!

Revidierte Statuten
Die revidierten Statuten können auf der Homepage der MERKURIA 
abgerufen und gedruckte Exemplare zudem beim Aktuar Pius Keller 
angefordert werden.

Die aktuellsten Information sind wie immer auf unserer Homepage 
www.merkuria.ch zu finden



LEHNEN SIE SICH ZURÜCK

WIR NEHMEN IHNEN 
DEN DRUCK AB

Digitaldruck

Schwabe AG
Farnsburgerstrasse 8
CH-4132 Muttenz
Tel. +41(0)61 467 86 10
Fax +41(0)61 467 86 20
digitaldruck@schwabe.ch
www.schwabe.ch



 
Zu Hause 
in den eigenen vier Wänden 
Wir sind für Sie da: Jederzeit! 
 

Selbständig bleiben im Alter - wir helfen Ihnen dabei 
swisshelp66 nimmt Ihnen ab, was Sie nicht mehr alleine 
erledigen können. Geniessen Sie das Wesentliche, während 
wir alle andern Dinge nach Ihren Vorgaben und in Ihrem Sinne 
besorgen. Wir sind immer für Sie da, wenn Sie Hilfe brauchen. 

Wir bieten umfassende Lösungen in den Bereichen: 
1. Betreuung + Begleitung 
2. Rechts- + Erbschaftsberatung 
3. Finanzen + Steuern 
4. Immobilien + Verwaltungen 

SwissHelp66 AG Tel. +41 61 706 60 00
Mattweg 2 Fax +41 61 706 60 09
CH-4144 Arlesheim info@swisshelp66.com

www.swisshelp66.com

Ihre Kontaktperson:
Martin Kohler, Mitglied Merkuria
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